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Ersatz- und Ergdnzungsbaumartenliste zur Anpassung an die Klimazonenverschiebung

Im Rahmen des Pilotprojekts ,,Klimaanpassung in Kultureinrichtungen“ wurde eine Liste von
am Markt erhaltlichen klimaresilienten Baumarten zusammengestellt, die allen
Kultureinrichtungen, die Bdume pflanzen oder ganze Gehdlzbestidnde umbauen, als
Orientierung dienen kann. Diese Handreichung zur Auswahl geeigneter Baume enthalt neben
den Deutschen und Botanischen Namen der jeweiligen Art Kurzbeschreibungen sowie
Aussagen zur Wuchsgruppe und Winterhartezone (WHZ)' sowie zur maximalen Baumhohe
und zum Kronendurchmesser. Diese Liste ist nicht als abgeschlossen zu betrachten und wird in
den kommenden Jahren um neue Erkenntnisse anzupassen sein. Dennoch kann die Ersatz-
und Erganzungsbaumartenliste dazu dienen, Gartenkultur und Gartenkunst dem Klimawandel
anzupassen, ohne dass Landschafts- und Parkanlagen in Deutschland einen GbermaBigen
Heimat- und Denkmalwertverlust bis zum Ende des Jahrhunderts erfahren. Die Liste enthalt
Baumarten, die als Ersatz flir ausfallende heimische Arten fungieren kénnen als auch
Baumarten, die als Ergdnzungsarten die Diversitat erhdhen kdnnen.

Hierbei kann eine Ersatzbaumart als Baumart definiert werden, die aufgrund ékologischer
Konvergenz vergleichbare Standortpréferenzen aufweist und ein dhnliches Konkurrenzverhalten
besitzt. Ersatzbaumarten gehdren Giberwiegend derselben Gattung wie ihr Vorbild an und
stammen vegetationstkologisch oftmals aus benachbarten Florengebieten, weshalb sie
tendenziell ein hohes MaB an koevolutiondrer Ubereinstimmung mit dem Vorbild, das sie
ersetzen sollen, aufweisen. Ergdnzungsbaumarten besitzen hingegen kein Vorbild, mit dem sie
eine dkologische Konvergenz teilen wiirden oder ein vergleichbares Konkurrenzverhalten
besaBen. Ergdnzungsbaumarten gehéren mitunter vollkommen anderen Gattungen an und
stammen vegetationstkologisch Uberwiegend aus entfernteren Florengebieten, weshalb sie
tendenziell ein geringeres MaB an koevolutiondrer Ubereinstimmung mit heimischen Arten
aufweisen. Daflir entsprechen Ergdnzungsbaumarten jedoch den sich verdndernden bzw. den
sich neu herausbildenden klimatischen Standortbedingungen und kénnen einen wichtigen
Beitrag fir die Begriinung unserer StraBenziige und Stadtplatze leisten.

Die Liste kann wie folgt zitiert werden: Ehrig, E.E., (2025): Ersatz- und
Ergénzungsbaumartenliste zur Anpassung an die Klimazonenverschiebung, Stand 30.06.2025.
L-A-E Ehrig GmbH. Bielefeld.

Botanischer Deutscher Name Hbéhe Breite ~ Wuchs- WHZ Bemerkungen

Name (m) (m) gruppe

Acer Dreispitz-Ahorn 12 - 6-8 2-3 6b Krone anfangs schmal aufrecht, im Alter breit

buergerianum (25) ausladend, im Herbst prachtvoll scharlachrot bis
tiefrot geférbt; ausreichend frosthart

Acer campestre Feldahorn 10-15 6-8 2 5a Robust und anpassungsféhig; Krone breit
kegelférmig bis eiférmig oder rundlich, meist
unregelmaBig; Herbstfarbung leuchtend goldgelb
bis bronzegelb oder braun; Fruchtfliigel;
stadtklimafest

Acer campestre Kegel-Feldahorn 10-12 6-7 2 5a Dicht verzweigt, zundchst kegelférmiger Wuchs

'Elsrijk' der Krone, spater eher eiférmig, durchgehender
Stamm; Sommergriines Blatt, 3 bis 5 lappig,
stumpfeckig, sattgriin, Herbstfarbung intensiv
gelb, insgesamt kleinere Blatter als die Art, Rand
gewellt; Gelbgriine kleine Rispen

Acer campestre Séulen-Feldahorn 10-12 2-3 2 5a Dichtes Blatterkleid, anfangs straff aufrechter,

'Fastigiatum' saulenférmiger Wuchs, spater eher rundliche

Krone; Sommergriines Blatt, oben dunkelgriin,
unten heller, 3 bis 5 lappig, Herbstfarbe
leuchtend gelb bis orange; Zwei waagerecht

1 Andreas Bartels/Peter A. Schmidt: Enzyklopadie der Gartengeholze, Stuttgart 2014, Weblink [Abruf: 19.09.2025]:
https://www.ulmer.de/usd-3892917 /enzyklopaedie-der-gartengehoelze-.html


https://www.ulmer.de/usd-3892917/enzyklopaedie-der-gartengehoelze-.html

Acer campestre
'Queen Elizabeth'

Acer capillipes

Acer
cappadocicum

Acer carpinifolium

Acer
monspessulanum

Acer opalus

Acer x
conspicuum

Acer x zoeschense

'Annae’

Aesculus camea

Aesculus flava

Aesculus indica

Amelanchier laevis

Albizia julibrissin

Araucaria
araucana

Carya cordiformis

Carya illoniensis

Feldahorn

Roter Schlangenhaut-
Ahorn

Kolischer Spitz-Ahorn

Hainbuchen-blattriger
Ahorn

Franzdsischer Ahorn

Schneeballblattriger-
Ahorn, ltalienischer Ahorn

Ansehnlicher Ahorn

Eschenahorn 'Annae’

Rotbliihende
Rosskastanie

Gelbe Rosskastanie

Indische Rosskastanie

Kahle Felsenbirne

Seidenbaum

Chiletanne, Andentanne

Bitternuss

Pekanussbaum

12

25

10

10

12

10-15
(20)

15-25

18-25

10-25

30

30-50

15-20

15-20

18-20

20-27

5a

6b

6b

6a

6b

6b

6a

6b

6b

8a

6b

7b

8a

6b

7b

angeordnete Fruchtflligel, Reife ab August/
September

Offene Krone; Sommergriines Blatt, 3 lappig,
dunkelgriin, im Herbst leuchtend gelb; Zwei
Fruchtfliigel, waagerecht angeordnet, Reife:
August/ September; knallgelbe Herbstfarbung

Krone regelmaBig breit trichterférmig, locker;
Triebe auffallig rot; sommergriin; Herbstfarbung
leuchtend karminrot; hangende gelbliche
Blitentrauben; Fruchtfligel

Breit eiférmige, halboffene Krone; sommergrin;
Herbstfarbung intensiv goldgelb; hellgelbe Bliten
in kleinen, lockeren Trugdolden im Mai, frosthart;
Fligelfrichte

Breite Krone, Einzelholz;

langliches, matt mittelgriines Blatt, 8-12 cm lang
und 4-6 cm breit, Rand geségt bis doppelt
gesagt

UnregelméBige breite eiférmige oder rundliche
Krone; langsam wachsend; sommergriin;
Herbstfarbung schén gelb, gelegentlich auch
orange bis kréftig rot; attraktive gelbgriine
Doldentrauben wéhrend des Austriebs;
ausreichend frosthart

Breitrundliche, unregelmaBige Krone;
sommergriin; Herbstfarbung leuchtend orange
bis rot; die attraktiven, lebhaft zitronengelben
Blaten werden stark von Hummeln, Bienen und
anderen Insekten beflogen; warmeliebend,
hitzevertraglich, trockenheitsresistent; etwas
spatfrostempfindlich

Herbstfarbung goldgelb, gelegentlich
orangegelb; lange, hdngende Bliutentrauben;
Fligelfriichte

Krone breit, reich verzweigt; Austrieb dunkel
purpurfarbig, spater dunkelgriin; Herbstfarbung
leuchtend goldgelb; frosthart, hitzevertréaglich;
stadtklimafest

Rundliche bis breitgewdlbte, dicht geschlossene
Krone; sommergriin; Herbstfarbung gelbbraun,
hellrote Bluten; stadtklimafest

Schmalkronig, frih austreibend, Zweige im Alter
Uberhangend; Herbstfarbung kréftig orange bis
tiefgelb oder weinrot, auffallende Blltenstéande

Aufrechter Wuchs, kuppelférmige Krone;
Herbstfarbung gelb bis orange; dunkelgriine,
glanzende Blatter mit 7 eng
beieinanderstehenden, ovalen Blattchen

Waéchst meist als mehrstammiger GroBstrauch
und breitaufrecht; weiBe Blite im April; essbare
rote Beeren im Sommer; recht anspruchslos an
den Boden; Olivgriin, Herbstfarbung orange

Breit ausladende und flach gewdlbte Krone,
hellrosa Pinselbliiten, leicht duftend; unter
derzeitigen klimatischen Bedingungen noch
spatfrostgefahrdet, es gibt Hinweise auf
Windbruchgefahrdung

Krone anfangs regelmaBig kegelférmig, im Alter
breit aufgerundet bis schirmférmig; immergriin;
Nadeln; Zapfen; essbare Samen

Krone rund und halboffen; Herbstfarbung
goldgelb; gelb-griine Blutenstande; runde
Fruchtnisse; grau-braune, schuppige Borke

Fruchtbildung moglich, verwandt mit der
Walnuss, nussartige, essbare Friichte,
Pekannusse sehen wie abgeflachte Walnisse



Carya ovata

Carya tomentosa

Castanea sativa

Crataegus crus-
galli

Cedrus atlantica

Cedrus libani

Celtis australis

Celtis occidentalis

Cercis canadensis

Cercis
siliquastrum

Cladrastis lutea

Cornus alternifolia

Cornus
controversa

Schuppenrinden-Hickory

Spottnuss-Hickory

Edelkastanie, Esskastanie

Hahnensporn-Weidorn

Atlas-Zeder

Libanon-Zeder

Sudliche Zurgelbaum

Amerikanische
Zurgelbaum

Kanadischer Judasbaum

Gewodhnlicher
Judasbaum

Amerikanisches Gelbholz

Wechselblattriger
Hartriegel

Pagoden-Hartriegel

20-25

25-30

15-30
(35)

30 - 40

20-30

25

15-25

20-27

18-20

12-20
(25)

15-20

15-20

10-15

10-15

1

1

1

6b

6b

6b

5a

6b

6b

6b

5a

6b

7a

5b

6b

6b

aus; Herbstfarbung gelbbraun; in der Jugend
frostempfindlich

Kegelférmige Krone; Fruchtbildung mdglich,
verwandt mit der Walnuss, nussartige, essbare
Friichte; Herbstfarbung goldgelb; frosthart

Mittelgriines Laub, wechselsténdig
zusammengesetzte Blattern mit 5 bis 7
gezahnten Fiederblattchen; aufrechter Stamm
und abgerundete Krone; Im Frihjahr fallen
besonders méannliche Bliiten ins Auge und
héngen in Buscheln als Kétzchen herab. Erst ab
einem Alter von 25 Jahren reifen die essbaren
Nusse, die allerdings sehr hartwandige Schalen
haben.

Krone breit ausladend und hochgewdlbt;
sommergrin; Herbstférbung gelb; essbare Nuss
in groBem, stacheligem Fruchtbecher;
Fruchtbildung méglich

Sehr breite, abgeplattete und kompakte Krone,
mit vielen dicht stehenden Zweigen, langsam-
wachsend bis mittel- bis starkwachsend; WeiBe
Dolden nach dem Laubaustrieb, Mai bis Juni;
Anpassungsfahig und anspruchslos,
hitzevertraglich, frosthart; stadtklimafest,
windvertréaglich

Krone anfangs regelmaBig breit kegelférmig, im
Alter unregelmaBig, weit ausladend bis
abgeflacht; immergrin; schnell wachsend;

Krone anfangs pyramidenformig, spater
tafelférmig verzweigt, halboffene Krone; violett-
braune, trichterformige Zapfen, 5 - 12 cm;
unaufféllig, gelbbraun, mit stehenden,
mannlichen Kétzchen

Breitrundliche, meist weit ausladende, etwas
unregelmaBige Krone; in der Jugend langsam
wachsend, frostempfindlich; sommergriin;
wérmeliebend

Breite, haufig auch unregelméBige Krone, untere
Aste meist hangend; In der Jugend
raschwiichsig; sommergriin; Herbstfarbung
hellgelb bis gelb; kugelige, orange-rote bis
dunkelbraunrote siiBlich schmeckende Friichte;
frosthart, Hitze und Trockenheit ertragend;
stadtklimafest

Meist mehrstdmmiger Baum; gelbliche
Herbstfarbung; zartrosa bis kraftig rosafarbene
Schmetterlingsbluten, braune bis rotbraune
Hulsenfriichte; die frostharteste Sorte dieser
Gattung

Langsam wachsend; Krone breit trichterférmig
bis schirmartig; sommergriin; purpurrosa
Schmetterlingsbliten, haben einen
siBséuerlichen Geschmack; vertragt groBte
Hitze- und Trockenperioden, in der Jugend
frostempfindlich, im Alter wesentlich harter

Rundkronig; Herbstfarbung leuchtend goldgelb
bis orange; weiBe, leicht duftende Bliten;
hellbraune Hulsenfriichte

UnregelméBige Krone; Herbstfarbung weinrot;
CremeweiBe, duftende Bliten; blauschwarze
Steinfriichte mit roten Stielen

Sommergriiner Baum mit leicht herzférmig, breit
elliptischen Blattern mit aufféllig parallel
verlaufender Nervatur. Der Kronenaufbau erfolgt
regelmaBig etagenférmig mit waagerecht
abstehenden Asten. Die duftenden Bliiten
erscheinen von Mai bis Juni in 10-19 cm breiten
Trugdolden und werden intensiv von Bienen,
Hummel und Schmetterlingen angeflogen.



Cornus kousa

Crataegus x
lavallei 'Carrierei'

Davidia involucrata

Diospyros lotus

Diospyros
virginiana

Eucommia
ulmoides

Euptelea
pleiosperma

Fraxinus
angustifolia
'Raywood'

Fraxinus ornus

Ginkgo biloba

Gleditsia
triacanthos

Gleditsia
triacanthos
'Skyline'

Juglans cinerea

Juglans
microcarpa

Asiatischer Bluten-
Hartriegel

Lederbléttriger WeiBdorn
'Carrierei'

Taubenbaum

Lotuspflaume

Persimone

Guttaperchabaum,
Gummiulme

Franchets Schénulme

Schmalbléttrige Esche,
Purpur-Esche

Manna-Esche, Blumen-

Esche

Ginkgo oder Ginko

Amerikanische

Gleditschie

Amerikanische
Gleditschie

Butternuss, Graunuss

kleinfruchtige Walnuss

6-8

10-15

10-12

12-15

15-20

15-18

8-10
(15)

30 - 40

15-25

10-15

25-30

10-15

10-12

(10)

10-15

15-20

2-3

6b

5b

7a

7a

7a

6b

7a

6b

7a

5b

6a

5a

5b

6b

Sommergriinen Bléatter sind dunkelgrin, leicht
gewellt. Im Herbst leuchten sie in Gelb bis
scharlachrot. Ende Mai, Anfang Juni zeigen sich
die Bluten als kleine, griin-gelbe Kdpfe, die von 4
weiBen Hochbléttern umgeben sind; kleinen
essbare, himbeerroten Friichte, wertvoller Baum
fur Schmetterlinge und Bienen

Krone anfangs straff aufrecht und schmal
eiférmig, im Alter unregelmaBig und sehr breit bis
schirmférmig; braunrote, starke Dornen; lang
haftender Fruchtbehang in orangerot;
Herbstfarbung orangegelb; frosthart

Krone breit kegel- bis eiférmig; sommergriin;
Herbstfarbung gelbbraun; klein, in braunvioletten
Kopfchen, cremefarbene Deckblatter; rundliche
Steinfrichte

Rundliche Krone; WeiBe Bllten mit gelben oder
rotlichen Spitzen; kugelige, etwas kirschgroBe,
gelb oder blauschwarze Frichte

Rundliche Krone; sommergriin; griinlich-gelbe
Bliten; Frichte rundlich (Kakipflaume) orange bis
gelblich, suBlich und essbar

Dichte und oval-rundliche Krone; sommergrin;
Fligelnusse; Anspruchslos, bevorzugt jedoch
tiefgriindige Béden

Vasenformige Krone; Herbstfarbung
dunkelpurpurrot; Bliten mit orangeroten
Staubbeuteln; Sommergriin, eiférmig, scharf
gesagter Rand, frischgriin, manchmal an der
Spitze rosa tberhaucht, Herbstfarbung gelb bis
rot

Eiférmige, etwas unregelmaBige, halboffene
Krone; maBig stark wachsend; sommergriin;
Herbstfarbung violett-purpur/bordeauxrot;
ausreichend frosthart, stadtklimafest, vertragt
Strahlungshitze

Rundliche oder breitpyramidale Krone, in der
Jugend locker verzweigt, im Alter oft sehr
dichtastig; sommergriin; Herbstfarbung gelb bis
gelbviolett, spater braunviolett; cremeweiBe
duftende Bliten, frosthart, warmeliebend,
stadtklimafest

Schmale, kegelférmige bis ausgebreitete Krone;
Herbstfarbung auffallend goldgelb, langsam
wachsend; Sommergriine Nadeln; als
féacherférmiges Blatt ausgebildet, zunachst
sattgriin, Herbstfarbung weiches gelb

UnregelméaBige, offene und lockere Krone;
sommergrin; duftende, unaufféllige hellgriine
Blitentrauben, Herbstfarbung friih einsetzend,
gelb bis gelbgriin, ausreichend frosthart,
stadtklimafest

Pyramidenférmige Krone, geschlossen und
kompakt, obere Aste aufsteigend, Seitenaste
horizontal abstehend, im Alter leicht
durchhéngend; Sommergrin, einfach oder
doppelt gefiedert, dunkelgriin glanzend,
Herbstfarbung rotbraun bis olivbraun, grauer
Stamm, dornenlos gelb

Breite, runde, unregelméBige und breit
ausladende Krone, sommergriin; Herbstfarbung
intensiv gelb; Fruchtbildung méglich, verwandt
mit der Walnuss, gelb-griine, nussartige und
essbare Frichtekugeln; frosthart, nicht
salzvertréaglich

Borke ist mittelgrau, stark gefurcht; gezéhnter
Blattrand an den lanzettlichen Fiederblattchen
und das Blattende ist zugespitzt; Mark der



Juglans regia

Liquidambar
formosana

Liquidambar
styraciflua

Liquidambar
orientalis

Liriodendron
chinense

Liriodendron
tulipifera

Maackia
amurensis

Maclura pomifera

Magnolia
grandiflora

Morus alba

Morus alba
'Fruitless'

Morus alba

'Macrophylla'

Morus nigra

Morus rubra

Nothofagus
betuloides

Echte Walnuss

Chinesischer
Amberbaum,
Formosischer
Amberbaum

Amerikanischer
Amberbaum

Orientalischer

Amberbaum

Chinesischer

Tulpenbaum

Tulpenbaum

Asiatische Gelbholz

Milchorangenbaum

Immergriine Magnolie

WeiBe Maulbeere

WeiBe Maulbeere

WeiBe Maulbeere

Schwarze Maulbeere

Rote Maulbeere

Magellan-Sudbuche

15-30

20-25

10-20

12-15

25-30

10-15

15

10-20

10-15

10-15

9-12,5

15-20

15-20

12-18

15-18

10-15

2-3

6a

8a

6a

8a

8a

6a

5b

6b

8a

5b

5b

5b

6b

6a

8a

Zweige ist hell bis dunkelbraun und die griinen
Blatter sind unpaarig gefiedert

Breitkronig; oft kurzstdmmig; sommergrin;
Herbstfarbung gelb; verwandt mit der Walnuss;
essbare Nussfriichte; etwas frosthart

Breite vasenférmige, dichte Krone; unaufféllige
gelbgriine Bliten, nach der Blite
charakteristische, aufrechte und stachelige
Kapseln; Herbstférbung intensiv weinrot

Anfangs schmal kegelférmig mit durchgehendem
Leittrieb, spater eiférmige Krone; Hauptéaste
aufrecht, Seitenzweige horizontal oder schrag
ansteigend; langsam oder mittel- bis
starkwachsend

Geschlossene, eiférmige, dichte Krone;
handférmig gelappt bis gespalten, dunkelgrin,
4,5 - 7,5 cm lange Blatter; gelbgriine Bllte,
unaufféllig, Ende April; Herbstfarbung gelb, rot

Dichte, saulenférmige bis pyramidale Krone;
sommergrin; violett-farbige junge Zweige; Blatter
groBer als die von L. tulipifera; Herbstfarbung
goldgelb; tulpenghnliche, olivgriine Bllten;
frosthart

Typische Blattform in intensivem Griin; zum
Herbst leuchtend goldgelbes Laub, gefarbte
Rinde; gelbe Bliten von Ende Mai bis Ende Juni,
nach ca. 15 Jahren

Anfangs offene, runde Krone, spater breit-
schirmférmig; gelblichweiBe
Schmetterlingsbliten, die von Hummeln, Bienen,
Faltern und anderen Insektenarten beflogen
werden; anspruchslos

Krone unregelméaBig offen; sommergriin;
Herbstfarbung leuchtend gelb, Fruchtbildung
moglich; orangenartige, gelbgriine, nach Zitrus
duftende Fruchte

RegelmaBig kegelférmig; immergriin; weiBe,
schalenférmige und duftende Bllten; bendtigt
Winterschutz

Meist kurzstdmmig und rundkronig; sommergrin,
weif3 bis rosa, Brombeeren dhnliche und essbare
Frichte; anspruchslos; etwas frostempfindlich

Rundlich-breite Krone; Blatt ist herzférmig bis
rund, unterschiedlich gelappt, am Ende
zugespitzt, am Rand gezahnt, hellgriin glanzend,
rau; Frischtriebe grau-gelb, Borke grau und
gefurcht

Breit-pyramidenférmige bis runde Krone;
Sommergriin, handlappig, sattgriin; Kleine, rote,
himbeerahnliche Friichte; Frischtriebe grau-gelb,
Borke grau und gefurcht

Wachst als Baum oder aufrechter GroBstrauch;
Neben dem gléanzenden, dunkelgriinen Laub
trégt er von Mai bis Juni gelbliche,
Weidenkéatzchen-ahnliche Bliten;
brombeerahnliche, dunkelviolette Friichte

Krone anfangs schmal, spater ausladend;
Herbstfarbung goldgelb; langliche essbare
Friichte, die sich im Herbst rot bis schwarzrot
farben

Winziges, ledriges, dunkelgriines Laub, glanzend
und immergrin; feine, anmutige

Zweige und glatte Rinde, und schon entsteht
eine auBergewdhnliche Pflanze; weiterhin ist der
Wouchs séulenférmig, wéhrend die Seitenzweige
in Etagen wachsen



Nyssa sylvatica

Ostrya carpinifolia

Ostrya japonica

Paulownia

tomentosa

Parrotia persica

Pinus bungeana

Pinus densiflora

Pinus jeffreyi

Pinus leucodermis
(heldreichii)

Pinus nigra

Pinus ponderosa

Pinus pungens

Platanus orientalis

Platanus x

acerifolia

Platanus x
hispanica

Prunus lusitanica

Prunus sargentii

Schwarzer Tupelobaum

Gewdhnliche
Hopfenbuche

Japanische Hopfenbuche

Blauglockenbaum

Persischer
Eisenholzbaum

Bunges Kiefer, Tempel-
Kiefer

Japanische Rot-Kiefer

Jeffrey's Kiefer

Schlangenhaut-Kiefer

Schwarzkiefer

Gelb-Kiefer

Stech-Kiefer

Morgenléndische Platane

Ahornblattrige Platane

Ahornblattrige Platane

Portugiesische
Lorbeerkirsche

Bergkirsche

10-20

25-30

10-20

20-30

8-225

20-30

20-25

15

15-25

(30)

15-25

35

15-20

15-18

18-20

15-24

15-24

15-24

2-3

6b

6b

6b

7b

6a

6b

6b

6a

6a

5b

5b

7b

7b

6b

6b

8a

6a

Schmale, kegelférmige, selten flachrunde Krone;
sommergrin; Herbstférbung prachtvoll orangerot
bis leuchtend scharlachrot, oft violett iberlaufen;
dunkelblaue, eiférmige Steinfriichte

In der Jugend kegelférmig, im Alter mit
gleichmaBiger, rundlicher Krone; sommergriin;
Herbstfarbung gelb; hopfenférmige Blutensténde

Breitkronig; sommergriin; Herbstfarbung gelb;
gelbgriine hopfenférmige Blltenstédnde im April

Schnellwiichsig; breit rundkronig, im Alter
schirmférmig, meist schief- und kurzstdmmig,
anfanglich extrem schnellwiichsig; breit runde,
schirmférmige Krone

Breitkronig, malerisch; sommergrin;
Herbstfarbung gelb Uber orangerot bis hin zum
violett Uberlaufenden Scharlachrot, Farbung hélt
lange an; eigenartige, auffallige rote
Blitenkdpfchen; frosthart, stadtklimafest

Anfangs regelmaBige kegelférmige Krone, im
Alter breit und aufgelockert; immergriin; spitze
Nadelblatter; Pollenzapfen, auffallende
Stammborke

Krone anfangs regelmaBig kegelférmig, im Alter
oft unregelméBig und breit gewdlbt; immergrin;
tiefgriine Nadelblatter; Zapfen ei- bis kegelférmig

3-nadelige Kiefernart; Der Wuchs ist locker
kegelférmig bis rundlich; Die Zapfen werden bis
zu 20 cm lang

Besondere Rindenstruktur;
trockenheitsvertréagliches, immergriines Gehdlz;
sehr robust, winterhart, frosthart und
stadtklimavertréglich; ertragt lange Dirrezeiten

Kegelférmig, weit ausladend, abgeflachte Krone,
raschwiichsig; Blatt nadelartig, starr, stechend,
immergrin

GroBer, stattlicher Nadelbaum mit breiter,
offener, kegelférmiger Krone; immergriinen,
dunkelgriinen Nadeln sind 12-25 cm lang und
haben eine breite hornige, scharfe Spitze

Krone breit abgerundet; immergriin; gelbgriine
Nadelblatter; gerieben nach Zitronen duftend;
Zapfen hellrosa bis hellbraun, eiférmig

Krone breit rundlich; sommergriin, grob
gezdhnter Rand, Oberseite sattgriin, Unterseite
heller und leicht behaart; Fruchtkugel; etwas
frostempfindlich, warmeliebend

Sehr frosthart bei groBer Hitzevertraglichkeit;
ahornéhnliches Blatt; schuppenférmig
abblatternde Borke; hohes
Regenerationsvermdgen

Krone anfangs breit kegelférmig, spéter
ausladend bis rundlich; schnellwiichsig;
sommergrin; Herbstféarbung braungelb;
stachelige nussartige Kugelfriichte; Kreuzung
zwischen Platanus occidentalis und Platanus
orientalis

UnregelméaBige, im Alter sehr breite, malerische
Krone; immergrin, rote bis rotbraune Trieben;
weiBe Blitentrauben; Friichte eiférmig und
dunkelpurpur

Krone anfangs kegelférmig, spéter locker und
breit ausladend; Herbstfarbung auffallend
leuchtend orange bis scharlachrot; Bliten rosa,
trugdoldenférmig; Frichte langlich-eiférmig,
purpurschwarz, etwas bittere Kirschen; frosthart
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5a

7a

5a
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6a

5b

6a

7b

5b

6a

6b

6a

6b

6a

7b

6a

Krone anfangs kegelférmig; im Alter breiter und
aufgelockert; sommergrin; Herbstfarbung gelb;
Nadeln in Blscheln; rundliche, gelbbraune
Zapfen, frosthart

Breit rund, dicht, malerisch wachsende Krone;
unscheinbar; auffallige gelbgriine 20-40 cm lange
Fruchtkatzchen mit zweiflligeligen Nusschen;
dunkelgriin, im November effektvolle
griingoldene bis goldgelbe Herbstfarbung

Krone breit, rund und dicht, mehrstammig;
sommergrin; Herbstfarbung gelblich; hdngende
Nusschenfriichte

Kegelférmige Krone; Obstbaum; sommergriin;
wei3 oder rosa, doldentraubigen Blutenstanden;
saftig, siBe Apfelfrucht (Birne)

Krone zunachst breit kegelférmig, im Alter
hochgewdlbt; sommergriin;
kastanienblattéhnliche Form; Herbstfarbung
gelbbraun; Nussfriichte (Eicheln)

Breit-kegelférmige bis breit-runde Krone, meist
durchgehender Hauptstamm, Seitenéste
aufsteigend, aber auch waagerecht abstehend,
im Alter ausladend und Ubergeneigt;
sommergrin; Herbstféarbung gelbbraun,
gelegentlich auch rétlich, Nussfriichte (Eicheln);
frosthart, stadtklimafest

Krone locker, anfangs kegelférmig, spéter
rundlich, langsam wachsend; sommergriin;
Herbstfarbung leuchtend scharlachrot;
Nussfriichte (Eicheln)

GleichméBige, ovale bis rundliche, geschlossene
Krone; sommergriin; Herbstfarbung gelb bis
gelbbraun; Nussfriichte (Eicheln), Eicheln
eilanglich und siB schmeckend; frosthart,
stadtklimafest

Krone rund bis abgeflacht kugelférmig,
halboffene Kugel; halb immergrin; Nussfriichte
(Eicheln); Zweige graubraun, dicht behaart, Rinde
dunkelgrau, dick und gefurcht

Runde, halboffene Krone; langlich-ovales Blatt,
dunkelgriin, glattrandig, 7 - 17 cm; wertvoller
Baum flir Schmetterlinge und Falter

Breit-eiférmige Krone; Aste locker gestellt und
aufrecht, im Alter weit ausgebreitet; schwach
wachsend; sommergriin; Herbstfarbung gelb bis
gelbbraun; auffallende, lange Blutenkatzchen;
Nussfriichte (Eicheln)

Breite, unregelmaBige und knorrige Krone; sehr
langsam wachsend; sommergriin; Herbstfarbung
braun oder gelblich; Nussfriichte (Eicheln),
ausreichend frosthart

Krone hochgewdlbt; sommergrin; Herbstfarbung
gelb; leuchtend griingelbe, in Ahren angeordnete
Bliten; Nussfriichte (Eichen)

Zunéchst breit-kegelférmige Krone, spater
rundlicher und kompakter; sommergriin;
Herbstfarbung leuchtend gelb bis braungelb;
Nussfriichte (Eicheln); frosthart, stadtklimafest

Breite, lockere Krone; sommergriin;
Herbstfarbung gelb und braun; Nussfriichte
(Eicheln); frosthart

Krumme Stammform; Runde, halboffene Krone;
wintergriin; Nussfriichte (Eicheln); frosthart,
pflegeleicht und robust

Breite Krone; immergriin; Herbstfarbung von
gelb, orange und rot; Nussfriichte (Eicheln);



Quercus tumeri
'Pseudotumeri’

Quercus x
heterophylla

Robinia
pseudoacacia

Robinia
pseudoacacia
'Monophylla’'

Robinia
pseudoacacia
'Pyramidalis'

Robinia
pseudoacacia
'Semperflorens'

Robinia viscosa

Sassafras albidum

Sophora japonica

Sorbus domestica

Sorbus torminalis

Sorbus x hybrida

Styphnolobium
japonicum

Tilia henryana

Tilia heterophylla

Tilia x flavescens
»Glenleven®

Wintergriine Eiche

Bartrams Eiche,
Verschiedenblattrige
Eiche

Gewodhnliche Robinie

StraBen-Schein-Akazie

Séulen-Robinie

Ofterbliihende Robinie

Klebrige Robinie

Fenchelholzbaum,

Sassafras

Japanischer Schnurbaum

Speierling

Elsbeere

Bastard-Mehlbeere

Japanische Schnurbaum

Henrys Linde

Verschiedenblattrige
Linde

Kegellinde

20

20-25

10-15

10-15

18 -
22,5

12

13-15

25

10-20

10-20

10-12

15-20

10-15

25-30

18-25

15-18

12-18

8-13,5

12-18

9-12,5

12-20

10-15

7a

6a

6a

6a

6a

6a

5a

6b

6b

6b

6a

5a

6a

6b

6a

5a

gebuchtetes Laubblatt oberseits glanzend
dunkelgriin und unterseits matt hellgrin

Krone eiférmig bis rundlich; wintergriin;
gelblichgriine Blutenkatzchen; Nussfriichte
(Eicheln); etwas frostempfindlich, warmeliebend

Kreuzung zwischen Q. phellos und Q. rubra;
eiférmige bis runde Krone; sommergriin;
Herbstfarbung rétlich bis rotbraun; Nussfriichte
(Eicheln)

Krone locker, rundlich, im Alter oft schirmférmig;
anfangs sehr stark wiichsig; Zweige und junge
Aste stark dornig; Herbstfarbung gelb; Bliiten
weif bis elfenbeinfarben, stark duftend;
rotbraune und lederartige Hulsenfrlichte

Rundlicher, eiférmiger Baum mit dekorativen,
braunen, schotenférmigen Friichten; starker Duft;
Dunkelgriines Blattwerk

Schmal-pyramidenférmiger Kronenaufbau, spéater
saulenférmig; Sommergrin, elliptisch, unpaarig
gefiedert, Oberseite dunkelgriin, Unterseite
heller, Herbstblatt gelblich

Nachbiliite, welche im August und September
erscheint; das griine Blatt farbt sich im Herbst
gelb; anspruchslos, windresistent und frosthart

Runde bis breit eiférmige Krone; braunrote,
dornenlose und klebrige Zweige; klebrige Bléatter;
hellrosa Blitentrauben; Hulsenfriichte;
Herbstfarbung gelb

Dichte, runde Krone; sommergriin;
Herbstfarbung goldgelb, orange und
scharlachrot; kleine griingelbe Blitentrauben;
dunkelblaue Steinfriichte an roten Stielen

Krone rundlich, spéter breit gewolbt und locker;
sommergriin; Herbstfarbung meist nur
schwachgelb; cremewei3e lockere
Schmetterlingsbliiten; hdngende, rundwandige
Hulsen; frosthart

Anfangs regelméBige kegelférmige Krone, spéter
eiférmig bis rundlich; langsam wachsend;
sommergrin; Herbstféarbung gelb bis orange;
weiBe, doldenférmige und duftende Bliten;
apfel- bis birnenférmige, gelbliche und essbare
Friichte, Fruchtbildung méglich

Geschlossene, eirundliche Krone; sommergriin;
ahornéhnliches Laub; Herbstfarbung prachtig
gelborange, rot bis gelbbraun; weile
rispenférmige, duftende Bluten; essbare,
eiférmige, rotliche Apfelfrichte

Korne anfangs schmal aufrecht, spater
breitkronig; weiBe Bliten in Trugdolden;
kugelrunde, rote Friichte; Die Borke ist grau und
glatt

Breite und runde Krone; sommergriin;
Herbstfarbung leuchtend gelb; griine
Hulsenfriichte; cremeweiBe, rispenartige
Blitensténde; Fruchtbildung moglich

Krone breit-oval bis rund; langsam wichsig;
Herbstfarbung satt goldgelb; cremeweiBe,
héngende und duftende Bllten; graugriine, runde
bis ovale Nusschenfriichte

Kegelférmige Krone; Herbstfarbung gelb
Rund, halboffene Krone; Blatt rund bis

herzférmig, glanzend dunkelgrin, 6 - 10 cm; Blatt
rund, @ ca. 0,6 cm, graubraun, filzig behaart;
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1
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Rispen, @ 7 - 10 cm, 5 - 10 beieinander, gelblich,
Juni/Juli

Krone rundlich und locker; langsam wachsend;
Triebe kahl, bis zum Herbst rétlich; sommergrin;
Herbstfarbung leuchtend gelb; eiférmige, kleine
Nusschenfriichte

Krone anfangs breit kegelférmig oder eiférmig,
danach rundlich; sommergriin; Herbstfarbung
leuchtend gelb; gelbliche, stark duftende
Blitensténde; zitronenartige, spitz eiférmige,
gerippte Friichte

Krone im Alter breit, locker; Herbstfarbung gelb;
weiBe Bliten; hdngende, duftende, holzige
Kapselfrlichte; frosthart; stadtklimafest

Schmal-trichterférmige Krone; schnell wiichsig;
sommergriin; Herbstfarbung orangegelb bis
kupferrot; steinfruchtartige Friichte;
stadtklimafest, frosthart



	ksb_KlimaA_brochure_E2_5-1-1.pdf
	Ersatz- und Ergänzungsbaumartenliste zur Anpassung an die Klimazonenverschiebung.pdf

